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A n z ei 4 ( - Blatt
für den

Gberrhein - Mreis .
Mit Großhevzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KsmStÄg . NtO *

J. Erledigte Dienststellen.
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistcndienst zu S 'kollhofen , Oberamks Rastatt ,
ist dem Schullehrer Anton Dcoll zu Leiberstung ,
Amts Bühl , übertragen , und dadurch ist der
kathol . Schul - , Meßner - und Organistendicnst
zu Leiberstung , mit dem gesetzlich regulirten Dienst -
rinkommcn von 140 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dein Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa ? fi Schulkindern auf 1 fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um oen letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli > 836 Regierungsblatt Nr . 38 durch
ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bczirksschul -
visitatur Bühl zu Stcinbach innerhalb 4 Wochen
zu melden .

Der längst erledigte kathol . Filialschuldienst zu
Muggenbrunn , AmtS Schönau , mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommrn von 140 fl. jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,welches bei einer Zahl von etwa 70 Schulkindern
auf 30 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist ,wird wiederholt mit dem Bemerken ausgeschrieben ,daß sich die Kompetenten um denselben nach
Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli » 836
Rggsblatt Nr . 38 durch ihre Bezirksschulvisita -
turrn bei der BezirkSschulvisitatur Schönau inner -
halb 4 Wochen zu melden haben .Der erledigte kathol . Schul - und Organisten ,
dienst zu Schmerzen , Amts Waldthut , ist dem
Schullehrer Josef Wriffenberger zu Neukirch ,Amts Triberg , übertragen , und dadurch ist der
kathol . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Neukirch , Amt » Triberg , mit dem gesetzlich

Sv . 23 . Dunt 183 » .
regulirten Diensteinkommcn von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und Antheil am Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 124 Schulkindern
auf 44 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden .

Die Kompetenten um letztgenannten Schuldienst
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7. Juli 1836 Rggsblatt Nro . 33 durch ihre
Bezirksschulvisitaturen bei der BezirkSschulvisitatur
Triberg innerhalb 4 Wochen zu melden .

Durch das am 2 . Juni d . I . erfolgte Ableben de»
Schullehrers Nikolaus Schmidt ist die «v. Schul¬
stelle zu Mauer Schulbezirks Neckargemünd mit
dem neu regulirten Gehalt von 175 fl . , nebst freier
Wohnung und dem Schulgeld «t 45 kr. von jedem
Schulkind in Erledigung gekommen .

Die Bewerber um dieselbe haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836
Nr . 38 bei der Grund - und Patronat - Herrschaft
Gdler von Ravensburg binnen 4 Wochen zu melden .

Durch die Berufung des Schullehrers Johann
Wilhelm Herr auf die Schulstelle zu Wittlingen
ist der cvangel . Schuldienst zu Schallbach , Schul¬
bezirks Lörrach , milder neu regulirten Besoldung
von i4i fl . 40 kr. , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld L 36 kr. von jedem Schulkind ,
in Erledigung gekommen . ,Die Bewerber um denselben haben sich noch
Maßgabe drr Verordnung vom 7. Juli 1836
( Rggsblatt vom 3 . August 1836 Nr . 38 ) binnen
4 Wochen bei ihren Bezirksschulvisitaturen zu
melde n._

II. Dienstnacyrichren .
Di « Fürstlich Lciningensche Präsentation de«

Schulkandidaten Adam Söhner aus Buchen ,
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bisherig « , UnterlehrerS zu Mudau , auf den

erledigten kathol . Schul - , Meßner - u . Organisten¬

dienst zu Unterneudorf , Amts Buchen , hat die

Staatsgenehmigung erhalten .
Die erledigte rv . Schulstelle zu Wittlingen ,

Schulbezirks Lörrach , ist dem bisherigen Schul¬

lehrer zu Schallbach Johann Wilhelm Herr
übertragen worden .

Der erledigte kathol . Fisialschuldienst in Wittle .

kosen , Amts Bonndorf , ist dem Schulkandidaten

Jakob Stritt von Grafenhausen , bisherigen Schul¬
verwalter in Glashütte , Amt « Bonndorf , über¬

tragen worden .
Die erledigte Hauptlehrerstelle an der evang .

Mädchenschule der Altstadt Weinheim ist dem

bisherigen Lehrer an der Armcnschule zu Mann¬

heim Valentin Ehret übertragen worden .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenlic , uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

joloende in Ganr erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Siquidirung ihrer Foederungstitel , und

Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators , Güterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An -

walds zu erscheinen mit dem Anfugen vorgelade » ,
daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesende » beistlmmend angesehen werden .

Aus dem Landamt Freidurg .
( 1 ) OeS Mathias FreivonThiengen,auf

Montag den 23 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr in diesseitiger LandamtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( r ) D «rAdamDcschl « r ' s Wittwe , Franziska

Spahn « von Herthen , auf
Mittwoch den 27 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in dieffeikiger Amtskanzlei .
Au » dem Bezirksamt Müllhcim .

( 2) Des Johann Weber von Gittigheim ,
auf

Donnerstag den Ist . Juli d . I . ,
früh 9 Uhr , in dieffeikiger Amtskanzlei .

Au« dem Bezirksamt Säckingrn .
O ) Des Fridolin Ebner von Ober -

säckingrn , aus

Fre,täg den 6 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dieffeikiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( t ) Des JohannSchützinLangenau , auf

Donnerstag den t2 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr , in dieffeikiger Amtskanzlei .

0 ) Karl Brüchig , Bürger und Seifensieder ,
und dessen Ehefrau Magdalena geborne Hun von
Buchheim sind gestorben und die Erben haben
das Vermögen nur unter Vorsicht eines öffentlichen
Vermögen - Verzeichnisses angetrelen .

ES werden nun alle , welche mit genannten
Eheleuten in Abrechnung stehen , und an solche
irgend eine Forderung zu machen haben , ausge¬
fordert , künftigen

Montag den 16 . Juli d . I . ,
im Kronenwickhshause .in Luchheim , bei der
Theilungs -Koinmision ihre Forderungen mündlich
oder schriftlich , unter Vorlage der nöthigen Be «
wcisurkunden anzumelden , ansonsten sie bei der
Vermögens - Vertheilung nicht berücksichtigt wer «
den könnten .

Freiburg den 19. Juni , 838 .
Großh . Landamtsrevisorat .

( l ) Die Erben der verstorbenen Maria Ekcrt ,
Ehetrau des pensionirtcn Lehrers Huber von
Herrischricd , haben die Erbschaft mit Vorsicht des

ErbverzeichniffcS angetreten . Demnach werden
die Erbschrftsgläubiger aufgesordert , ihre Forde¬
rungen am

Samstag den 7 . Juli d. I . ,
im Gasthause zum Ockfen in Herrischried vor
dem Distrikts - Eoinmiffär anzumelden und richtig

zu stellen , ansonst den Nichterscheinenden ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbmaff «

erhalten werden , der nach Befriedigung der Erb -

schaftSgläubiger auf die Erben gekommen lst .
Säckingrn den U , Juni 1833 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 5) Zur Vornahme der angetragenen öffentlichen
Schuldmsammtung in Verlaffrnschasts - Sachen
de» Fridolin Hauser auf Krozingen , ist Tagfahrt
auf

Dienstag den r . Juli d. I . ,
in die Wohnung des Erdlaffer « zu Krozingen Vor¬

mittag » 6 Uvr festgesetzt. Die Gläubiger deffel-

den werden dalxr aufgesordert , an besagtem Tage
ihre Forderungen entweder persönlich , oder durch



579

gehörig Bevollmächtigte unter Vorlage ihrer Br -
weisurkuuden vor dem anwesenden TheilungS -
kommiffär zu liquidiren , widrigenfalls bei der
Verweisung de » Nachlasses keine Rückficht auf
sie genommen werden könnte, beziehungsweise
spater angemeldet werdende Forderungen nur
auf jenen Theil der Verlaffenschast Befriedigung
suchen könnten , welcher rein an die Erben gekom¬
men ist.

Staufen den 6 . Juni i838 .
Großh . AmtSrevisorat .

b) Erb v o r lad u ng e n.
wer an das vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und sich über feine Ansprüche
zu legitimiren , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das Vermögen verfügt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Eppingcn .
( 2 ) De » feit li Jahren abwesenden Joseph

SaliS von Eppingen ; — unterm ll . Juni
» 8z3 Nro . 10417 ; — dessen Vermögen in circa
180 fl . bestehe.
Aus dem F . F . Bezirksamt Hüsingen .

( 2 ) DeS Martin und Lorenz G reit mann
von Blumberg , welche über 40 Jahre von
Haust abwesend , undschonseit 15 beziehungsweise
5 Jahre von ihrem Aufenthalt keine Nachricht
gegeben haben ; — . unterm 12, Juni i838 Nr .
6655 ; — deren Vermögen in circa ioo fl . besteht.

d ) Mundtodt - Erklärungen .
Nachsteh - nde Personen sind wegen Vermögens¬

verschwendung im ersten Grade mundtodt er-
klärt , und unter Aufflchtspflege des mitgenannten
Hierwegen verpflichteten Bürgers gestellt wor¬
den , ohne dessen Zustimmung kein in dem Land -
rechtssag ; iz > angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Des unverhcirathelen Johann Schwalb

von Steinen , — unterm ii . Juni 1836Nr .
13742 ; — Pfleger : der Schreinermeister Mathias
Schöpflin von da.

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßheit de» §. 74 de» Zehntab -

lösungS - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Ettrnheim .
( 1 ) Zwischen der zehntberechtigten Großherzogl .

Domänenverwaltung Ettrnheim und der Gemeinde
Dörlinbach , — die Ablösung deS großen u. kleinen
Zehntens .

In dem Bezirksamt Eppingen .
( 2 ) Zwischen der evangelischen Schule Gem -

mingen und der dortigen Gemeinde , über den
ersterer von letzterer zustehenden Zehnten .

In dem Bezirksamt Kork .
( l ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Kork und der Gemeinde Sand , — die Ablösung
de» dem Großh . Domänenfiscns zu 24/ 2S zustehendcn
großen und kleinen Zehntens und des Neudruch -
zehntenS . _

CO Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Kork und der Gemeinde Dorf Kehl mit Sund -
Heim , — die Ablösung de» dem Großherzogl .
DomänenfiScuS zustehendcn GemarkungSzehntenS .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( l ) Der Zehnten , welchen die Freiherrlich

von Roggenbachische Schaffnei Schopsheim auf
der Gemarkung von Oettingen zu beziehen hat .

( l ) Der Zehnten , welchen die Pfarrei Grenz -
ach auf Grenzacher Gemarkung zu beziehen hat .

( l ) Der Zehnten , welchen die Freiherrlich von
Roggenbachische Schaffnei Schopsheim aufGrenz -
ocher Gemarkung zu beziehen hat .

( l ) Der Zehnten , welchen die Freiherrlich von
Roggenbachische Schaffnei Schopsheim auf Win¬
tersweiler Gemarkung zu beziehen har.

( l ) Der Zehnten , welchen der Großh . Domä .
nenfiScu » aus Kirchcner Gemarkung zu beziehen hat .

( l ) Der Zehnten , welcher der Großh . Domä¬
nenfiScuS auf Schallbacher Gemarkung zu bezie¬
hen hat .

fl ) Der Zehnten , welcher der Großh . Domä¬
nenfiScuS auf Egringer Gemarkung kzu beziehen
hat . _ _

( l ) Der Zehnten , welchen die Pfarrei Holzen
auf Wollbacher Gemarkung zu beziehen hat .
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Zn dem Obrramr Rastatt .
<2 ) DeS ärarischen Zehnten - .aus Würmerkhei -

mer Gemarkung .
AuS dem Bezirksamt Schwetzingen .

( 2 ) Zwischen der evangel . Pfarrei Schwetzingen
und der Gemeinde Brühl, — der Zehnten von

dasiger Gemarkung .
Zn dem Bezirksamt WaldShut .

( 1 ) DeS Zehntens , welcher der Pfarrei

Schmerzen in der dortigen Gemarkung zustchk .

In dem Bezirksamt Waldkirch .

( 2 ) Zwischen der Groß !) . Domänenvrrwaltung
Waldkirch und dem Zehnlbczirk Unterspitzenbach
in der Gemeinde KatzenmooS gelegen — den

dortigen Domanialzehnken betreffend .

( 2 ) Zwischen der Groß » . Domänenvenvaltung
Waldkirch und dem Zehntbczirk Guldemoipf

zu Oberglotterthal , der dortige Domanialzehnten .

In dem Bezirksamt Weinheim :

( O Zwischen der evangrl . Pfarrei und der

Gemeinde Großfachsen , über den der Erster » auf

dortiger Gemarkung zu % zustehcnden kleinen

Zehnten .
In dem Bezirksamt WieSloch :

( 2 ) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Rauenberg und der Gemeinde Walldorf — wegen

Ablösung deS DominialzehntcnS .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft ali

Lehenstück , StammgutS - Theil , Unterpfand U .

f . w - Rechte zu haben glauben , werden daher

aufgefordert , solchem cinerFristvon drei Monaten

nach den in den § § . 74 bis 77 des ZehntablösungS -

Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahre » ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehnkberech -

tigten zu halten .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher

zurückgekcmmen sind , werden zu deren Rück¬

empfang , gegen Entrichtung der darauf hastenden

Taxen hiemit ausgefordert :
An Agatha Schlegel in Gcaisenheim , Affcffor

Braunstein in Offenburg , Othinin Bensegger in

Neudorf , Gastgeber Kogel in Riedlingen bei

Äandern , Johann Frei Holzhändler in Au , Pro -

fefforFeuerbach in Karlsruhe , Lorenz HogKirchen -

pflegcr in Breiknau , Ludwig Nubini in Basel ,

an Frau Hauptmännin in Freiburg ( Brieflade ) ,

Sebastian Miller in Malspielderg , Lais i« Tü¬

bingen , Constantia Wegler in Basel , I . G .
Holdenker in Basel , Andreas Schweizer in Klein -
basek , Regierungsrath Jörin in Waldenburg ,
Schustergeselle Jakob Alter in Lehen ( Bflade ) ,
I . G . Zimmermann in Basel , Franz Joseph
Wehrt « in Baden , Oberförster Gmelin in Gerns¬
bach .

Freiburg den 21 . Juni 1858 .
GroßherzoglichcS Postamt .

Entmündigung .
CO Maria Anna Sumsrr von Litten -

w eil er »st wegen Blödsinn für entmündigt er¬
klärt , und ihr Georg Falk von da als Aus¬

sichtspfleger bestellt worden , was hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird .

Freiburg den 24 . März 1838 .
Großh . Bad . Landamt .

Entmündigung .

( 1 ) Michael Lips , der ledige , von Bdrstetten
wird wegen Geistesschwäche für entmündigt er¬
klärt und unter Aussichispflegschasl des Georg
Friedrich Frei von da gestellt , was hiemit öffent¬

lich bekannt gemacht wird .
Emmendingen den 8 . Juni 1838 .

Großh . Oberamt .
Vermißte Pf an durkunde .

( 1 ) Der zu Nußdorf verstorbene Bürgermeister
AloiS Burt .schuldete an die Wittwe Hofräthi »

von Seyfried in Konstanz rin Kapital von Q00 fl . ,
welche - im ersten Band unter Nro . 92 u . Fol .

75 deS UnterpsandSbuchcS eingetragen ist . Da

daS fragliche Kapital nunmehr abbezahlt / und

von der Wittwe des Alois Burt die Streichung
des Eintrags im Unterpsandsbuche verlangt , die

Psandurkunde aber vermißt wird , so wird der

Besitzer derselben aufgefordert , innerhalb 6 Wochen

sich dahier zu melden , und seine etwaigen An -

sprücheauf dieselbe geltend zu machen , andernfalls

solche als erloschen wird erklärt , und der Pfandstrich

richterlich wird verfügt werden .
Salem den 15 . Juni 18 Z8 .

Großh . Bad . Bezirksamt .

Co nsiScations - Erklärung .

( l ) Da sich der Eigenthümer der am 12 . Ockb .

v . I . in den Reben untcrbalb Lüllingen ausge -

fundenen 70 Pund Zucker nicht gemeldet , wird

diese Waare für confirzirt erklärt und der LrldS

der Zollkaffe zuwiefen .
Lörrach den 1 Juni 1858 . ^ „

Großh . Bezirksamt .
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Erkenntniß .
( l ) Zn Gantsachen &<& Nikolaus Wachenheimer

» on RingSheim werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche heute ihre Forderungen nicht andemeldet
haben , von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Sttenheim den 8 . Zuni t838 .

Großh . Bezirksamt .
Erkenntniß .

^ l ) Alle diejenigen , welche in der Gantsache
des Metzgers Kristian Brodbeck von Oberschaff¬
hausen ihre Forderungen bisher nicht angemcldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Emmendingen den 7. Juni 1,838.

Großh . Oberamt .
Erkenntniß .

( l ) Alle diejenigen , welche ihre Forderungen
gegen die Gantmaffe des verstorbenen Müllers
Christian Scheuermann von Freiamt nicht ange¬
meldet haben , werden von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Emmendingen den 7 Zuni 1838 .
Großh . Oberamt .

Dienstantrag .
fl ) Bei der hiesigen Verwaltung wird auf den

» . September d . I . die zweite Gehülsenstelle
mit einem Gehalte von 350 fl . erledigt . Die
zur Uebernahme derselben Lust tragende Herren
Kamera ! - Praktikanten und Kameral - Scribenten
wollen sich an u »s wenden .' Kork den ly . Juni 1833 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .

V . Diebftahlö - Anzeigen ,
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Aenntniß mit dem Ersuchen an
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge -
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein -
liefern zu lassen .

Indem Bezirksamt Müllheim .
fS ) Dem Jakob Friedr . Gallinger von Britzingen

wurde am 23 . Marz d . Z . eine silbern « Sackuhr
im Werth von 16 fl. entwendet . Dieselbe war
von mittlerer Größe , stark in Silber , hatte
arabische Zahlen und aus der Rückseite de» inner «

Gehäuse - di« Zahl 26676 eingedrückt ; der kleinere
Zeiger war abgebrochen , an dem Zapfen der Uhr
befand sich «in Ring von Messing und an diesem
ein schwarze - elastisches Kettchen mit zwei Uhren -
schlüsscln , der eine von Stahl , der andere von
Messing mit einem gelben Stein . Diese Uhr
war in einem Uebergehäuse von Messing ein-
geschloffcn , welches früher wie Schildkrot an !
gestrichen , durch den Gebrauch aber ziemlich
abgericben war .

( 1 ) In der Nacht vom i5 . auf den 16 . d. M .
wurden der Kaufmann Posthardts Wittwe dahier
mittelst Einbruchs circa 700 fl . baares Geld
entwendet , welches auS Kronenthalern und 12
alten doppelten Lauts d 'orS bestand . Diese letzern
waren sämmtlich von der sranz . Revolution unter
der Regierung Ludwig XV . und XVI . geprägt
worden und hatten das jenen ältern Goldstücken
von den Jahren 17M) — 1770 Eigene , daß die
beiden Wappen unter der Krone in runden und
nicht wie bei den spätern , in eckiger Form aus¬
geprägt sind.

Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der
Fahndung auf das Eenkwendete und den zur
Zeit noch unbekannten Thäter mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß , daß die Bestohlene eine
Belohnung von zwei und zwanzig Gulden dem¬
jenigen zugcsichert hat , der die Endeckung deS
LhäterS bewirkt .

Müllheim den 18. Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

V ! . F a h n d u n g e n.
( 3) In der verflossenen Nacht ist Peter Dehn

von Zaisenhausrn , welcher wegen eincS unter
erschwerendenUmständcn verübten großenDiebstahlS
dahier verhaftet war , gewaltsam auS dem Gefäng -
niß ausgebrochen und entflohen .

Indem wir daS Signalement unten beifügen ,
ersuchen wir sämmtliche resp . Behörden , auf den
Peter Dehn sahnden und ihn im Bctretungsfall «
wohlverwahrt anher abliesern zu wollen .

Brette » den y . Juni >838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Alter ko Jahr , Größe 5 ' 7" , Gesichkssorm

länglich , Statur besetzt , Haare rothlich , Stirne
breit , Augenbrauncn röthlichbraun , Augen blau ,
Nase groß , Mund mittler » , Zäl nt gut , Kinn
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rund . Besondere Kennzeichen : die beiden Arme
des Dehn vom Ellenbogengelcnk bis zum Achselbein
sind bluti und mit Blut unlertaufcn , sodann ha
Dehn aus dem Wirbel deS Kopses eint frisch
noch nicht ganz geheilte starke Haumtze , beide

durch die bei der Arrckirung am 4 . d. M . dem
Debn zugesügten Mißhandlung entstanden .

Dehn trug bei seiner Flucht einen dunkelblau -

tuchenen Wamms , in dessen linker inner « Seit
eine große Tasche von leinenem Tuch sich befindet
sodann dunkelblautuchene Hosen , eine runde tuchene
Schildkappe und Stiesel .

( 2) Der unter polizeiliche Aussicht gestellte
Zgnoz Ochs von Ringsheim hat sich nach Anzeige
des Bürgermeisteramts vom 24 . v. M . ohne
Erlaubniß von seiner Heimath entfernt , ohne daß
sein Aufenthalt uns bis jetzt bekannt geworden ist.

Wir dringen dieses unter Beifügung des Sig¬
nalements des Ignaz Ochs zur öffentlichen Kennt -

niß und bitten , ihn im Betretungsfall zu arretiren
und gefänglich hicher einzuliesern .

Eltenheim den 6 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 44 Jahre , Statur mittler « , Größe 5 ' 4 " ,

Gesicht länglich , Haare grau , Stirne bedeckt ,
Augcnbrann braun , Augen blau , Nase stark ,
Zähne gut , Kinn rund , Bart grau . Sonstige
Kennzcichrn keine.

Vll . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Hcu - undOehmdgras - Bcrpachtung .
( 3) OiebürgcrlicheBcurbarungs - Grsellschaft läßt

das diesjährigeHeu - u. OehmdgraS annachbenann -
tcn Tagen öffentlich an den Meistbietenden , gegen
Zahlung auf Martin 1838 , aus dem Platze selbst
versteigern , wo die Bediugniße bekannt geniachk
werden , als :

I ) Montag den 2 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , ab 46/ « Iauchert auf dem
breiten Platz bei der Kalthaus .

2 ) Den 3 . 4 . und 5 . Juli , Bormittags 8 Uhr ,
am Mooswald ab 152 Iauchert .

3) Freitag den 6 . Juli d. I . ,
Vonnittags 8 Uhr an der Hugstctter Straß « am
Landwaffer ab 38 Iauchert .

Vorläufig wird bemerkt , daß sich jeder Pächter ,
mit einem obrigkeitlichen ZahlungssähigkcitSzeug -
niffe , oder mit einem annehmbaren Bürge » und
Sclbstzahler auSzuweisen habe .

Freiburg den 12 . Juni 1338 .
Die Beurbarungs - Kommission.

Hofguts - Versteigerung .
( 5) Montags den 25 . d. M . , frühtzUhr ,

wird im Gemeinde - Wirlhshaus in Untermünster¬
thal das Hofgut des verstorbenen Dominik Pfefferte
von da , bestehend in einer einstöckigen hölzernen
Behausung sammt Scheuer und Stallung unter
einem Dach , nebst nahezu zwölf Iauchert großen -
theilS bewäffcrbarcm Mattfeld , alles in einem
Zaun unten am Hof , zunächst der Ncunmager -
Brücke und der Straße nach Staufen , neben
Johann Georg Ortlieb , dem Bach und Johann
Georg Schneider , angeschlagen zu . . 6800 st .
mit Vorbehalt obervormundschastlicher Genehmi¬
gung öffentlich zu Eigenthurn versteigert .

Auswärtige Steigerungslustige haben sich mit
Vermögens - , Bürgschasls - und Sitlcnzeugniffe
zu versehen .

Staufen den Y. Juli 1338 .
Großh . AmkSrevisorat .

Jagd - Verpachtung .
( l ) Aus den 1 . September d. Z . werden die

Pachtungen der ürarischen Jagden in der Bezirkö -
forstci Thiengen leih fällig ; wir haben deshalb

zur Wiederverpachtung derselben aus weitere g —
12 Jahre folgende Tagfahrkcn anbcraumt :

1 ) Für dieIagden aus den Gemarkungen Thiengen ,
Gurtweil , Obcrlauchringen , Unterlauchringen ,
Kadelburg , Rbeinheim , Dangstetten , Re -

ckingen , Lienhcim , Küßnach , Bechtersdohl ,
Schmerzen , Wutöschingm und Degernau

Montag den 16. Juli d. I . ,
früh g Uhr zu Thiengen auf dem Nachhause ;

2 ) für die Jagden auf den Gemarkungen von
Geißlingen , Grießen , Rechberg , Erzingen ,
Weisweit , Detkighofen , Berwangcn , Bal -
tcrsweil , Riedern im Sand , Günzgen ,
Stetten , Bühl , Hohenthenge «, Bergöschin -

gen und Herdern
Dienstag den 17 . Juli d . I . ,

früh g Uhr , zu Iestetten auf d« n Ratbhause .
»Di « Verpachtung wird nach Gemarkungen

vvrgenommen und können nur solche Personen

als Konkurrenten zugelassr « werde « , weich« nach
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fcen geschlichen Bestimmungen jagdpachtfähig sind,
worüber sie sich jedoch nach Lorschrist auSzuwcssen
haben . , . . .

Die nähern Bestimmungen über die Pacht ,

begebungen können inzwischen sowohl auf dieffeitiger
Forstamtskanzlei , als bei der Bezirksforstei Thien -

gen eingesehen werden , wobei jedoch vordersamst
schon bemerkt wird , daß Ansländer jedenfalls
«inen annehmbaren inländischen Bürgen zu stellen
haben .

St . Blasien den 13 . Juni 1838 .
Großherzogl . Forstamt .

Li ege nschaftS . Ber steige rung .
( 2 ) Die Gläubiger des im Jahr *631 in

Gant gerathencn jung Jakob Kiefer von WieSleth ,
lassen nachstehende Liegenschaften , welche ihnen
in der Gant des jung Jacob Kiefer adjudicirt
wurden , und seither in Nutznießung der alt Jakob
Kiefer '

schen Eheleute gewesen sind , am
Montag den 25 . Juni d. I . ,

Nachmittags i Uhr , im OchsenwirthShause zu
WieSleth öffentlich versteigern , mitdem Bemer -
ken , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schaz .
zuugspreiS oder darüber geboten wird .

1 ) Eine halbe Behausung , nebst
Scheuer und Stallung , Anschlag 3Ü0 fl.

2 ) Die Hälfte an i Viertel 7 Ruthen
Acker im Aeckerle . 27 fl .

3^ Die Hälfte an 25 Ruthen Matten
»m Aeckerle . 9 fl .

If) Die Hälfte an 2 Viertel io Rth .
Matten auf dem Moos . . . 27 fl .

Schopfhcim den | . Juni 1838 .
Größt ». AmlSreviforat .

Jagdverpachtung .
t » ) Zur Wicderverpachtung der auf den 2 ü .

August d . I . leihsällig werdenden ärarischen Jagden ,
j„ den BczirkSforsteien St . Blasien und Wolfs ,
boden aus weitere 9 — 12 Jahre , haben wir
Tagsahrk auf

Samstag den lü . Juli d. I . ,
früh 8 Uhr anberaumk , und Zusammenkunft auf
diesseitige Kanzlei bestimmt , wovon wir dir Jagd ,
pachtlustigen mik dem Bemerken in Kenntniß
setzen , daß sowohl die Jagden in den ärarischen
Waldgemarkungen , al » jene in den Höchen -
schwand « , Häuserer , Schluchseer , Menzenschwan .
der , Bernauer , Jbachcr , Urberger , Todtmooser
und St . Dlasirr Gemarkungen in *0 Distrikte
adgetheilt , in Pacht gegeben werden , und daß
zu dieser Verhandlung nur solch« Person « , z«.

gelassen werden , welche nach den Bestimmungen
der Gesetzes jagdpachtfähig sind , worüber sie sich
jedoch vorfchriftsgemäß auszuweisen haben .

Die nähern Äedingniffe über diese Pachtbegcbung
können inzwischen aus diesseitiger Forstamtskanzlci
oder aber bei den BezirkSsorsteien St . Blasien
und Wolssboden vernommen werden .

St . Blasien den 13 . Juni *338 .
Großherzogl . Forstamt .

Accord . Begebung .
( l ) Die Lieferung von zinnenem Eßgeschirr ,

bestehend in 2 ü0 Stück Schüßcln aus ächt eng -
lischem Zinn , welche per Stück 1 % Schoppen
halten , und 1 Pfund 6 — 8 Loth wiegen sollen ,
wird in Sonmission begeben . Die Aechtheik des
Zinns —, welche durch genaue Proben untersucht
wird — muß garantirk werden , und die desfallsigen
verschlossenen Eingaben mit der Aufschrift „ Zinn .
Geschirr . Lieferung betreffend " haben bis zum
lü . künftigen Monats dahier zu geschehen.

Bruchsal den 19 . Juni 1838 .
Groß !) . Zucht - und Correccionshaus - Derwaltung .

Accord - B egebung .
( >) Die Anschaffung einer Hand - Feuerspritze ,

welche 2 Ohm Wasser hält , mit einem Wendrohr
und einem hänfenen Schlauch von 100 Fuß
Länge in 5 Stücken versehen ist , und das Wasser
mit gut zusammcngehaltenem Strahl mit dem
Wendrohr aus 60 Fuß Höhe in 45 Sekunden ,
mit dem Wendrohr und «schlauch zugleich aber
auf U5 Fuß Höhe in 27 Sekunden auswirfk ,
und in allen ihren Theilen vorzüglich gut und
dauerhaft construirr ist , wird im Wege der
Soumijsion vergeben .

Die desfallsigen Anmeldungen nebst Beschrei -
bung der anzuwendenden Mechanik , sind bis
längstens zum 20 . künftigen MonatS dal)itr
rinzugeben .

Bruchsal den 19 . Juni 1633 .
Großh . Zucht - und CorrrctionShaus . Verwaltung .

LiegenschastS » Versteigerung .
( l ) In der Gantsache der Johann Killianischen

Eheleute von Wagenstadt werden
Dienstag den 3 . Juli d. I . ,

nachstehende Liegenschaften , Mittag « 12 Uhr ,
in der Sonne dahier einer öffentlichen Steigerung
auSgesrht :

1 .
Eine einstöckigte Bc »ausung sammt

Scheuer , Schopf , Stallung und Hospiatz ,
sammt einem V* Sester grrftm Garten,
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neben Michel Hirsch und Jakob Gärtner,
raxirt zu - - - - - - 400 fl.

2.
l Sester Acker im großen Feld , neben

Bürgermeister Schwörer, und Adlerwirtl )
Kunzer , taxirt zu - - - - - - - 60 fl.

3.
i Sester Acker auf den Ekertshalden ,

neben Sebastian Jager und Joseph
Hemmerle - - - - - - - - - 40 fl .

i Sester Reben im Hcppeele, neben
Georg Steinhäuser und Maria Anna
Killian - - - - - - - - - - 60 fl.

5.
l Sester Reben im Buloch , neben

Daniel Ziebold tmd Mathias Hemmerle 70 fl.
Die Sleigerun^Sbedingniffe werden bei der

Steigerung eröffnet werden .
Wagenstadt den 18 . Juni 1838 .

Da» Bürgermeisteramt.
Schwören

Frucht - Preise .
Markt.« Namen Wai - Halb- Ke» Rog- Ger- Mi. Mol- Ha-
Tag. | der Marktorte zen. waiz. nen. gm. sten. fchelf. jcr. der .
Juni fl . .kr- fl. fr . :U kr . fl. kr. fl . fr . !. kr. 1 fr. fl. fr.
16 Freiburg , beste 1 33 i 18 —— i 3 — 54 — l — — 32

mittlere l ' 28 1 15— — l — —50 — — — 57 — 29
geringere 1 22 l 12 —— — 56 — 46 — - -— 54 — 25

15 Emmending , beste 1 30 l 12 — — l 5 — — — — — — 31
mittlere 1 24 l 6 28
geringere 1 21— Endingen , beste 1 15 l — — — 51 — 45 — — — — — —
mittlere 1 9 57 — ——49 — 43 — — — — — —
geringere 1 3 54 — — —- 47 —40 — — — — — —

Ettenheun , beste 1 26 1 11 l *9 — — — 48 —— — 55 — 32
mittlere 1 18 — — — — — —— — — — — —
geringere — — — — — — — —— — — — — — —

9 Kandern , beste — — — _ i 18 —— — 50 1 2 — ——
mittlere — ——— l 15 52 — 49 l 1 — — — —
geringere —— — — l 12—— — 48 1 — — — —

— Lörrach , beste —— - - 1 21 — — - - — l 4 — —“
mittlere —— — — 1 17— — — — — 59 — — — —
geringere — — — — 1 15— — — — — 58 — — — —

15 Müllheim , beste 1 27 — - 1— — i 3 - - 54 — — — — — —
nrittlere 1 24 —— —— 1 51— — — —
geringere 1 21 — — — -- —57 — 48 — — —- — ——

13 Staufen , beste
mittlere

1 29 l 18 —— i 4 — 5k — — l 2 — —
1 26 l 14 —— l 2 — 52 — — — 58 — —

geringere 1 23 l 10 —— l - - — 50 — — — 55 — —
Waldkirch, beste 1 31 1 13 1 21 l 1 — 58 — — — — —

mittlere 1 25 l 9 —— i — — 57 — — — —

_
geringere

WaldShut , beste
1 19 6

1 12 44
56
42 — 25

mitriere — — — 6 40 — — —— —— —
geringere r 38 38

i 30 ö

« «.

«k
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